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Die Atopie im Sozialismus
an den Sozialiſtiſchen Monatsheften
nimmt es ein Herr Franz Laufkötter den wir

n iter kennen der aber über eine tüchtige hiſtoriſche

nicht werker int dd nationalökonomiſche Bildung zu verfügen ſchein en
Luptern der Dreimillionenpartei den Nachweis zu liefern
n ſie kindliche Utopiſten geblieben ſind Er geht ganz ge
netiſch vor Schildert wie der Sozialismus ſeinen Ent
ſtehungsherd im Gefühl habe wie die ſozialen Diſſonanzen
die ſich in jeder Geſellſchaft fänden unwillkürlich die Sehn
ſucht nach beſſeren geſellſchaftlichen Einrichtungen weckten
an der Wiege des Sozialismus ſteht der Utopismus Der

kaive Gefühlsſozialismus iſt das Urſprüngliche Das iſt
unzweifelhaft richtig An der Wiege des heutigen Sozialis
mus ſtehen die Utopien der Baboeuf und St Simon der
Fourier und Conſidérant Aber dann iſt ja durch Engels
nd Marx der Sozialismus bekanntlich wiſſenſchaftlich ge
worden und Karl Marx hat ſo lehren die deutſchen
Hohenprieſter der Marxodoxie die Heilslehre gefunden
die unwandelbar und keiner Verbeſſerung bedürftig der
Welt ein für allemal ihre letzten wirtſchaftlichen und geſell
ſchaftlichen Entwickelungsgeſetze vorſchreibt Auch mit dieſer
Lieblingsvorſtellung des deutſchen Radikalismus räumt
Herr Laufkötter auf und wieder kann man ſeiner Beweis
führung den Sinn für Wiſſenſchaftlichkeit nicht abſprechen
Es ſei ein Traum daß der Kapitalismus über Nacht durch
eine revolutionäre Erhebung des Proletariats in Sozialis
mus verwandelt werden könnte Wie denn überhaupt die
ganze Kataſtrophentheorie nach Analogie vulkaniſcher
Eruptionen entſtanden völlig verkennen daß wir s bei
der Umgeſtaltung der Geſellſchaft nicht mit totem Geſtein
ſondern mit lebenden Menſchen zu tun haben Man würde
noch kein beſſerer Menſch wenn man zur nächſten Zahlſtelle
eilte und ſich als Genoſſe einſchreiben ließe Es ſei ja un
zweifelhaft bequem die menſchlichen Schwächen einfach dem
Kapitalismus in die Schuhe zu ſchieben und zu verkünden
erſt wenn der Sozialismus die Welt erlöſt hätte würden
reine und lautere Charaktere auf ihr umherwandeln Aber
utopiſtiſche Narretei bleibe derlei trotzdem Auch im Zu
kunftsſtaat die Anführungsſtriche ſtammen freilich von
uns würde es Ehrgeizige und Eiferſüchtige Jähzornige und
von ſexuellen Leidenſchaften Bewegte geben Deshalb wür
den in ihm aus allen dieſen Motiven auch Verbrechen mög
lich bleiben Das Nachdenken über die Frage des menſch
lichen Zuſammenlebens im Sozialismus lehrt uns Be
ſcheidenheit

Ohne Frage tut es das Das Unglück iſt nur daß die
Marxodoxie den zukunftsſchwärmeriſchen Radikalismus
heißt ihn Laufkötter ſich grundſätzlich alles wirkliche Nach
denken über dieſe Probleme abgewöhnt hat Er nimmt die
aus der engliſchen Entwicklung der zwanziger dreißiger
vierziger Jahre abgeleiteten Geſpinſte von Karl Marx ſo
zuſagen als geoffenbarte Wahrheit hin und müht ſich durch
talmudiſche Auslegungskünſte und kaſuiſtiſche Pfiffchen die
uns umgebende lebendige Welt in ſie hineinzuzwängen
Darum ſind dieſe radikalen Schriftgelehrten und der gläu
big hinter ihnen hertrottende Haufe der norddeutſchen Groß
ſtädte in Wahrheit ſolche Reaktionäre Oder auch ſoweit
ſie reinen Herzens ſind ſolche Kinder Laufkötter wendet
ſich an die letzte Spezies wenn er in ſeinem Schlußwort
ſchreibt

Eine Entſcheidungsſchlacht ſteht bevor zwiſchen Utopismus und
Sozialismus zwiſchen den Kindern die noch an Wunder glauben

ZDDZ

und auf das Wunderbare hoffen und den gereiften Männern die

Feuilleton
Die Zukunft des Lauchſtedter Theaters

Von Prof Henry van de Velde
Nachdruck verboten

9 An der erſten Aufführung der Menander Bruchſtücke im
Fauchſtedter Klaſſikertheater im Juni dieſes Jahres von
ha die Saale Zeitung wiederholt ausführlich geſchrieben
liche nahm auch der Direktor des Weimarer Kunſtgewerb
feige Inſtituts rer Henry van de Velde teil Dieſer
an ſnnige Künſtler hat nun ſeine Gedanken über dieſe Auf
erane und über die künftigen Aufführungen in dem wieder
geedenen Theater in einem geiſtreichen Aufſatze nieder
ſei egt den wir unſern Leſern nachſtehend wiedergeben Wer
und die Antworten auf unſere Umfrage bei Gelehrten
mit Künſtlern über das Lauchſtedter Theater an dieſer Stelle
t dntereſſe verfolgte wird auch den Ausführungen van de

Forder ganz beſondere Aufmerkſamkeit ſchenken denn ſeine
andern nen an dieſe Bühne ſtehen abſeits von all den

Die in jeder Hinſicht muſtergültige re d
o tieTheat wie ich ſeit vielen vielen Jahren nicht mehr im

riſchen geweſen bin Was an dem Weſen dieſer künſtle
de dent ſfenveit einsig war war daß ſie dirch Mitte

rgerufen wurde die der Theaterkunſt unbedingt eigen
heit entlich ſind Das heißt ſie waren von einer Rein

mit der ſich nur wenig künſtleriſche Eindril enig künſtleriſche Eindrücke vergleichende Und welche Der Anblick eines griechiſchen en
der Genuß einer Beethovenſchen Symphonie das Leſen

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Zweinndvierzigſter Jahrgang

Kalle a Freitag den 23 Oktober
in exnſter Arbeit die Welt umgeſtalten wollen Doch ſpielt hierbei
das Alter keine Rolle Es gibt alte Leute die Kinder geblieben
ſind und es gibt Jünglinge die jugendliche Begeiſterung mit
reifer Einſicht verbinden Und es gibt auch würdevolle Greiſe
die alle Weisheit des Sozialismus in ſich aufgenommen haben und
dennoch an dem Kinderglauben feſthalten die ſich in den Mantel
der Wiſſenſchaft hüllen tatſächlich aber über den Utopismus nicht
hinausgewachſen ſind

Wir möchten das Geſicht von Auguſt Bebel ſehen
wenn er dieſe Zeilen lieſt Oder auch des würdevollen Karl
Kautsky der eben erſt mit ſtolzer Geberde im grünen
Bädecker den Skalp des von ihm marxgerecht erlegten aus
gewaideten Genoſſen Maurenbrecher präſentiert

Graf Zeppelin vor dem Duell
Eine überraſchende Kunde bringt der Telegraph aus

Friedrichshafen Während die ganze Welt mit Spannung
auf den Moment harrte in dem das Luftſchiff ſeine erſte
große Reiſe antreten ſoll meldet eine Depeſche lakoniſch
daß der Aufſtieg vorläufig unterbleibt da
der Graf dringender Geſchäfte halber nach
Berlin reiſen mußte Nicht nur in Friedrichshafen
darob allgemeines Kopfſchütteln Man rät hin und her
Weshalb die Reiſe Wo zu dieſes Jntermezzo das ge
wiß nicht im Programm ſteht Das offiziöſe Wolffſche
Bureau deſſen Kräfte durch die Berichterſtattung über
die Berliner Hoffeſtlichkeiten und den Fackeltanz abſorbiert
zu ſein ſcheinen ſo daß es in dieſem kulturhiſtoriſchen Mo
ment vollſtändig verſagt ſchweigt ſich diplomatiſch aus
Man iſt alſo auf private Jnformationen angewieſen
Ein uns heute vormittag zugegangenes Privattele
gramm von Louis Hirſchs Depeſchenbureau klärt das
Dunkel das über der Zeppelinſchen Reiſe liegt wie folgt auf

Friedrichshafen 23 Okt 104 Uhr Graf Zeppelin wurde
geſtern telegraphiſch nach Berlin berufen wie es heißt han
delt es ſich um die Affäre zwiſchen dem Grafen Zeppelin
und dem Major Groß die immer noch nicht ausgetragen iſt
und die Anweſenheit des Grafen in Berlin notwendig macht
Sonnabend wird Zeppelin vorausſichtlich wieder nach Frie
drichshafen zurückkehren

Friedrichshafen 23 Okt 11 Uhr Hier ſteht man voll
ſtändig unter dem Eindruck der plötzlichen Abreiſe des Gra
fen Zeppelin Daß der Graf gerade jetzt nach Berlin berufen
iſt während man dort wußte daß er jeden Tag den Aufſtieg
ausführen wollte wirkt geradezu deprimierend Man glaubt
daß die Affäre eine kritiſche Wendung genommen hat und
große Konſequenzen nach ſich ziehen wird Ein Duell zwi
ſchen dem Major Groß und dem Grafen Zeppelin dürfte
bevorſtehen Graf Zeppelin übertrug die Führung des
Ballons für den heutigen Aufſtieg dem Oberingenieur Dürr
Graf Zeppelin iſt in Berlin eingetroffen und wohnt im
Palaſthotel

Eine tieftraurige Jlluſtration zu dem ſogenannten
Ehrenkodex für den dem deutſchen Volke jedes Verſtändnis
fehlt Ein Mann deſſen großzügiger Erfinderidee eben noch
der Stärkſte wie der Schwächſte unter uns ſeine Spende dar
gebracht eine Perſönlichkeit die uns durch Tatkraft
und Genie ſympathiſch iſt wird in einem Augenblick
in dem alle Kulturnationen nach der Werkſtätte des Erfin
ders ſchauen durch militäriſche Order nach Berlin berufen

einer Erzählung von Villiers de Jsle Adam in e
Stunde das Betrachten eines Claude Monet Dieſe Kunſt
werke ergreifen uns künſtleriſch ſo tief nur weil ſie durch
Mittel auf uns wirken die ihnen unbedingt eigen und
weſentlich ſind

Der außergewöhnliche w eur dieſer Aufführungen
Herr Profeſſor Robert iſt nicht nur ein bedeutender Ge
lehrter ſondern auch ein hervorragender Künſtler Jm ver
danken wir nicht nur eine künſtleriſche Ergriffenheit ſon
dern auch eine Belehrung Eine Belehrung die das be
ſtätigt was ich früher in meinen Notizen von einer Reiſe
nach Griechenland behaupten konnte daß wir nämlich nie
i ſehr die Notwendigkeit modern und zeitgemäß zu
ein empfinden als wenn ſich uns die Gefühle und der Geiſt

des griechiſchen Altertums enthüllen
Niemals habe ich die Pflicht danach zu trachten ein

moderner Architekt zu ſein ſtärker empfunden als im Theater
von Syrakus als auf der Akropolis zu Athen einzig und
allein durch die Begeiſterung die mich beim Anblick der
ſtrengen ſtrahlenförmigen Stufenreihen erfüllte beim Be
trachten der edlen Ruinen des Parthenon in dem ſich wie
durch ein Wunder das Edelſte und Reinſte was je ein Men
ſchengedanke erfaßte kriſtalliſierte

Jn den Vorſtellungen des Schiedsſpruchs und der
Samierin von Menander zu Lauchſtedt hat ſich die RNot

wendigkeit unſerer dramatiſchen Kunſt ſei ſie realiſtiſch
oder naturaliſtiſch in ſo überzeugender Weiſe gerechtfertigt
wie noch nie

Allen Zuhörern mußte die Verwandtſchaft klar vor
Augen treten und ich kann wohl ſagen allen Zuhörern denn
dieſes Mal war es wirklich ein Elite Auditorium

Aber im ſelben enblick als ſich dieſe Rechtfertigung
und dieſe Verwandtſchaft dem Geiſt offenbarten drang auch

Erſcheim wöchentlich wöltmal
Sonntags and Montags einmal

konß zweimal tä
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um einen ſog Ehrenhandel in Ordnung zu bringen einen
Ehrenhandel den Schopenhauer ein Fragment des Fauſt
rechtes nennt den der Philoſoph alſo einſchätzt Menſchen
werden wider Willen zum tödlichen Kampfe aufeinander
gehetzt dürch den lächerlichen Aberglauben des abſurden
Prinzips der ritterlichen Ehre Man legt ihnen die Ver
pflichtung auf wegen irgend einer Lumperei wie Gladia
toren mit einander zu kämpfen

Weiß der Kaiſer der ſ Z erklärt hat Zeppelin die
Stange zu halten von dieſen Vorgängen der Kaiſer
deſſen abſoluter Wille dem Ehrengerichte gegenüber genügt
der mit einem Worte die Affäre ausſchalten könnte

Die deutſche Nation hat ein Anrecht auf den Grafen
Zeppelin und auf deſſen kaum vollendetes Werk das die
Meiſterhand noch nicht entbehren kann Man ſollte alſo jene
Hand nicht zwingen die Piſtole in die Hand zu nehmen

einer Lappalie wegen
2Hse

Nur keine Republſk
Die norwegiſche Königswahl

Wir Deutſche wollen keine Republik Norwegen
Dieſe Worte die während der kritiſchen Zeit nach der Auf
löſung der ſchwediſch norwegiſchen Union im Sommer 1905
ein leitender deutſcher Staatsmann an den damaligen
däniſchen Miniſter des Auswärtigen Grafen
Raben gerichtet haben ſoll wie letzterer jüngſt dem Kopen
hagener Korreſpondenten des Stockholms Dagblad erklärt
hat für das Schickſal Norwegens von entſcheidender Bedeu
tung geweſen

Nachdem der greiſe König Oskar von Schweden das An
gebot der Norweger einen Prinzen ſeines Hauſes zum
norwegiſchen König zu wählen abgelehnt hatte ſtand Nor
wegen vor der Wahl zwiſchen dem Dänen Prinzen Carl dem
jetzigen König Haakon und einer Republik Graf Raben
der däniſche Miniſter des Auswärtigen behauptet jetzt dem
ſchwediſchen Blatte gegenüber daß er wie die däniſche Re
gierung überhaupt ſich zur norwegiſchen Verfaſſungsfrage
völlig paſſiv verhalten habe bis er durch die Anterredung
mit jenem leitenden deutſchen Staatsmann veranlaßt wor
den ſei die Kandidatur des Dänen Prinzen Carl nach
Kräften zu ſtützen und zwar nicht aus dynaſtiſchen Gründen
ſondern ausſchließlich im Jntereſſe des ſtkandinaviſchen
Friedens

Wer nun der leitende deutſche Staatsmann ſei mit
der er jene angeblich für die Zukunft Norwegens ſo bedeu
tungsvolle Unterredung gehabt hat darüber will ſich Graf
Raben nicht ausſprechen Obwohl mehrere leitende ſchwe
diſche Blätter den däniſchen Miniſter dringend aufgefordert
haben nicht nur den Namen des ſo einflußreichen Deutſchen
ſondern auch die Zeit der Unterredung zu nennen beſchränkt
ſich der Graf darauf nachträglich durch das Stockholms Dag
blad zu erklären daß es nicht der Fürſt Bülow ge
weſen ſei Nun ſteht aber feſt daß der deutſche
Kaiſer im Juli 1905 in Gefle eine Zuſammenkunft mit
dem König Oskar gehabt hat dem er die Annahme des nor
wegiſchen Angebots ſoweit ein Prinz des Hauſes Berna
dotte in Frage komme warm empfahl jedoch vergebens

die Wahrheit durch daß wir niemals eine künſtleriſche Er
regung bei unſeren modernen Dramen empfinden können
ſolange wir nicht in ihre Vorführungen einen ſo ausge
prägten Stil bringen werden wie der welchen in Lauchſtedt
die Aufführungen der Komödien des griechiſchen Drama
turgen durchdrangDie t Werke Jbſens Strindbergs
die von Hauptmann und Wedekind von Ancey
und Porto Riche werden wir ſie einſt in Lauchſtedt
ſehen Unter der Leitung eines Mannes der dieſelbe Wert
ſchätzung dieſelbe Kenntnis dieſelbe Einſicht in die Dinge
und Sitten des modernen Lebens hat wie ſie Herr Profeſſor
Robert vom Leben der Griechen hat

Welche Ueberraſchungen und welchen Genuß würde uns
ein Programm gewähren welches morgens ein Werk
des Ariſtophanes enthielte und abends Hidallah oder Les eorbeaux von BecqueMichael Kramer oder ecole des veufs

von Ancey eAber noch muß ich hinzufügen daß es nicht in Frage
kommen kann einen Vergleich zwiſchen unſeren modernen
dramatiſchen Werken und jenen des griechiſchen Altertums
aufzuſtellen ſolange wir uns nicht imſtande fühlen in ihre
Vorführungen Stil zu bringen eine moderne Stili
ierungR Wenn nicht ſo wollen wir das Experiment lieber nicht

verſuchen und bie Zeit handeln laſſen Lieber unſere Werke
verlieren und neu auffinden laſſen Alsdann wird man
ſicher das Experiment machen und das Bemühen der Gene
rationen die aufeinander gefolgt ſein werden wird dieſen
Aufführungen den Vorteil einer Stiliſierung zugute kommen

laſſen den wir unſeren Werken nicht zu geben vermochten

e e
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Weiter ſteht es feſt daß der deutſche Kaiſer ſich un
mittelbar nach jenem Zuſammentreffen drei Tage lang
Anfang Auguſt 1905 mit ſeiner Jacht Hohenzollern im
Hafen von Kopenhagen aufgehalten und hierbei den däni
ſchen Miniſter Grafen Raben empfangen hat Man glaubt
deshalb hier allgemein daß jener leitende deutſche Staats
mann deſſen Worte Graf Raben wiedergegeben hat in
Wirklichkeit kein anderer als der deutſche Kaiſer ge
weſen ſei und dieſe Anſicht gewinnt freilich nicht nur da
durch an Wahrſcheinlichkeit daß ſie Graf Raben unwider
ſprochen läßt obwohl ſie in mehreren däniſchen Blättern
zum Ausdruck gekommen iſt ſondern vor allem auch dadurch
daß der fraglichen Aeußerung ſeitens der däniſchen Regie
rung eine ſo entſcheidende Bedeutung hinſichtlich ihrer
Stellungnahme zur Kandidatur des Prinzen Carl beige
meſſen worden iſt Einige Wochen darauf wählten dann
auch die Norweger den Prinzen Carl zum König

le

Dir Halkan Kriſe
Rule Britannia

Konſtantinopel 23 Okt Geſtern abend lehnte die
Pforte es ab mit Oeſterreich Ungarn direkt zu ver
handeln Wie weit engliſcher Einfluß mitgewirkt hat
iſt noch unbekannt

Jn London ſtand die Wiege des Konferenzgedankens
von London aus war aller Welt verkündet worden daß nur
auf dem Wege einer Konferenz der Mächte eine glückliche
Löſung der Balkanfrage zu erzielen ſei und England würde
natürlich den Vorſitz führen

Da kamen aus Konſtantinopel und Wien überraſchende
Nachrichten Man ſah plötzlich ein daß die kürzeſte Ver
bindung zwiſchen zwei Punkten die gerade Linie iſt daß
eine direkte Verſtändigung viel einfacher und
raſcher zum Ziele führen würde als der langwierige Um
weg über eine Konferenz Man war über alles Erwarten
vernünftig und man hoffte den wohlverdienten Beifall
Europas zu erringen

Rule Britannia Das hatte man vergeſſen
England will zeigen daß das Wort Herrſche Britannia

noch gilt Der engliſche Botſchafter in Konſtantinopel begibt
ſich zum Großweſir und hat eine Unterredung mit ihm
Reſultat Die Pforte lehnt es ab mit Oeſterreich direkt
zu verhandeln Die Türkei bekommt Rückgrat Plötzlich
Englands Wille hat geſiegt und das übrige Europa ballt
wie es ſcheint wieder einmal die Fauſt in der Taſche

Die nachſtehende Wiener Meldung ſcheint die neueſte
Erklärung der Türkei noch nicht in Betracht zu ziehen

Wien 23 Okt Das Fremdenblatt beſpricht den tür
kiſch bulgariſchen Konflikt und drückt die Hoffnung aus daß
ſich eine friedliche Löſung finden werde Das Blatt ſchreibt
u Oeſterreich Ungarn will daß ein ſtarkes Bulgarien
und eine ſtarke Türkei ſich nebeneinander ſelbſtändig ent
wickeln und dadurch gegenſeitig Mitgarantien des Friedens
und des status quo auf der Valkanhalbinſel werden Wir
drohen nicht weil wir uns ſtark fühlen Wir wünſchen eine
ſtarke Verankerung der Türkei gegen alle Stürme der Orient
politik weil dieſe Stärke unſere eigene Poſition feſtigt und
der Türkei eine der verläßlichſten Garantien ihrer Sicher
heit und Zukunft gewährt Die andere Garantie werden
der Türkei hoffentlich die Jungtürken ſchaffen indem ſie ihr
Land ſtark und ſelbſtändig machen auch gegenüber den Ten
denzen welche die neue Türkei als Tummelplatz internatio
nalen Ehrgeizes benutzt

Des weiteren liegen zur Balkankriſe noch folgende Nach
richten vor

Verhaftung ſerbiſcher Spione

Graz 22 Okt An der Drinagrenze ſind 24 ſerbi e
Spione verhaftet worden Davon waren zwei als
Frauen verkleidet

Dieſe Meldung zeigt daß man auf öſterreichiſcher
Seite ſcharf auf der Wacht iſt

h

Deutsches Reich
Bie Thronrede und die preußiſche Wahlreform

S Die Saale Zeitung hört zuperläſſig daß die in der
Thronrede enthaltene königliche Willenskundgebung die
die organiſche Fortentwickelung des preußiſchen Wahlrechtes
als eine der wichtigſten Aufgaben der Gegenwart bezeich
net an maßgebender Stelle ihren Eindruck nicht verfehlt
hat Es iſt infolgedeſſen die tunlichſte Beſchleunigung der
Vorarbeiten für die Wahlreform angeordnet worden Die
Zahl der Hilfsarbeiter ſoll von 6000 zu 10 000
Perſonen erhöht werden Die Koſten der Statiſtik die ſonſt
ca 80 000 Mark betrugen werden ſich diesmal auf an
nähernd 150 000 Mark belaufen

Soweit unſer Berliner r Wir fra
773 Jſt denn um dem preußiſchen Volke ſein vornehmſtes

echt zu geben dieſer Ballaſt von Statiſtiken und dieſes
Heer von Schreibern notwendig Wir denken es wird
bei den Behörden auf eine Vereinfachung des Schreib
werkes hingearbeitet Zehntauſend Hilfsarbeiter das
ſieht nicht ſo aus

Die erſte Unterrichtsſtunde des Kronprinzen im preußiſchen
Finanzminiſterinum

hat wie die Berliner Univerſal Korreſpondenz mitteilt
am Mittwoch den 21 d M ſtattgefunden Der Kronprinz
erſchien in Begleitung eines Adjutanten um 9 Uhr im
Finanzminiſterium und begab ſich in Begleitung des Ge

imrates v TſchammerMaritz der bekanntlich die an
wiſſenſchaftlichen Studien des Kronprinzen leiten wird in
ein eigens zu dieſem Zwecke hereitgeſtelltes Zimmer unter
den Empfgngeräumli keiten des Finanzminiſters Der
Vertrag dauerte 134 Stunden Vorerſt i der Kron
o e Menttich zweimal im Finanzminiſterium zu er

Zur Dezentraliſation der Landesverwaltung
Die Verhandlungen über die d e r der Landes

verwaltung die kürzlich zwiſchen dem Miniſterium des
Jnnern und dem Unterrichtsminiſterium begonnen haben
werden wie die Saale Zeitung zuverläſſig hört nun zwi
ſchen dem Miniſterium des Jnnern und dem Landwirtſchafts
miniſterium fortgeſetzt Jn der Vorwoche fand im Land
wirt a sminiſterium eine Sitzung unter Vorſitz des Unter
ſtaatsſekretärs v Konradi ſtatt an der Vertreter beider Mi
niſterien teilgenommen haben Es wurde die Bildung von
Ausſchüſſen für Forſt Domänen und Meliorationen be
ſchloſſen Sobald dieſe Ausſchüſſe ihre Arbeiten beendigt
haben werden wird die nächſte gemeinſame Fang ſtatt
finden Die Dauer der Verhandlungen dürften ſich bis
Ende Dezember hinziehen Nach r derſelben wer
den die Verhandlungen zwiſchen dem Miniſterium des
Jnnern und dem Finanzminiſterium beginnen

Ob eine dauernde Erhöhung der direkten Steuern
in Preußen nötig iſt das erſcheint der nationalliberalen
Köln Ztg noch ſehr zweifelhaft Das Blatt ſchreibt

Jn der bisherigen Erörterung über die Lage der preu
ßiſchen Finanzen und über die Vermeidbarkeit oder Unver
meidbarkeit dauernder neuer Laſten hat die Frage einer
Aenderung des Finanzſyſtems Rheinbaben eine große Rolle
geſpielt Der Fehler dieſes Syſtems der ſchon von Miquel
übernommen worden iſt alle Bedürfniſſe auf den
Etat zu nehmen den Anleiheweg zu vermeiden im Extra
ordinarium des Eiſenbahnetats alle Rieſen
überſchüſſe verſchwinden zu laſſen zugunſten der ſpäteren
Geſchlechter die Gegenwart übermäßig zu belaſten iſt in der
geſtrigen Rede des Finanzminiſters mit keinem Worte er
wähnt worden obwohl die namhafteſten Parlamentarier
erklärt haben daß ſie die Verantwortung einer dauernden
Steuererhöhung nicht übernehmen könnten wenn der Fi
nanzminiſter nicht mit ſeinen bisherigen Grundſätzen bräche
wenn er nicht wie das auch die größten privaten Betriebe
tun die Gelder für werbende Anlagen aus dem Kapital
markt herausholen wollte Darüber hat der Finanzminiſter
nichts geſagt auch nicht ob der neue Etat dieſem Streben
wenigſtens in etwas nachgeben wird Bleibt aber der Fi
nanzminiſter auf ſeinem Standpunkt hartnäckig ſtehen ſo
wird er ſich nicht wundern dürfen wenn ſeinen Wünſchen
Widerſtand entgegengeſetzt wird Man ſchöpft nicht in ein
bodenloſes Faß Angeſichts der großen Reſerven die
im preußiſchen Etat ſtecken und angeſichts der Tatſache daß
wir es augenblicklich mit einem unglücklichen Uebergangs
ſtadium zu tun haben wird es noch ſehr genau zu prüfen
ſein ob man in Preußen angeſichts der Finanzlage im Reich
wirklich an eine er der beſtehenden direkten Steuern

r tteten oder ob man ſich bis die Reichsfinanzen in
rdnung gebracht ſind nicht lieber wie es auch ſchon vor

geſchlagen wurde mit vorübergehenden Zuſchlä
gen zu den jetzigen Steuerſätzen begnügen ſoll

Die militäriſche Verabſchiedung Schückings

Dem Leutnant der Landwehr 1 Aufgebots
Schücking dem Bürgermeiſter von Huſum iſt nach dem
Militärwochenblatt der Abſchied erteilt wordenDie i an des Bürgermeiſters Dr Schücking ſteht

mit ſeiner bekannten Affäre in keinem Zuſammenhang
Sie iſt mit Dienſtunfähigkeit begründet da ſich Schücking
als Reſerveoffizter 1905 beim Gardemanöver Gelenkrheuma
tismus zugezogen hatte Die Verabſchiedung iſt von Herrn
e chon vor zwei Jahren zuerſt und dann noch wie
derholt beantragt worden

Eine Provohation
hat die geſamte Thüringer Lehrerſchaft durch den
Pfarrer Heerwagen in Weißbach Schwarzburg Rudolſtadt
erfahren Jn einer Konferenz der Geiſtlichen ſeines Landes
äußerte er

Da den Lehrern das Amt der Jugenderziehung anvertraut
iſt wollen ſie die modernen Anſchauungen über die chriſt
liche Lehre und das Chriſtentum auch den Kindern übermitteln
das würde zur Folge haben daß ein ungläubiges chriſten
tums feindliches Geſchlecht heranwüchſe Die evangeliſch
lutheriſche Kirche muß Abwehrmaßregeln ergreifen Da die
moderne Pädagogik den konfeſſionellen Religionsunterricht ab
lehnt muß unſere Kirche entweder darauf dringen daß der Re
ligionsunterricht aus der Schule entfernt wird um ihn ſelbſt in die
Hand zu nehmen oder wenn er dort beibehalten wird ſich das
Aufſichtsrecht darüber wahren und darüber wachen daß er in
ihrem Sinne erteilt wird Der drohenden Religionsnot wird
hauptſächlich dadurch geſteuert werden daß bekenntnistreue
Perſönlichkeiten als Leiter und Lehrer an der Aus
bildung der zukünftigen Lehrer arbeiten darum hat der Kirchenrat
ein Recht auf Mitwirkung bei Anſtellung der Religionslehrer
Auch auf die Weiterbildung der Lehrer muß Bedacht genommen
werden Die in Jena ſtattfindenden wiſſenſchaftlichen
Kurſe für Volksſchullehrer ſind nicht geeignet das
evangeliſche Bewußtſein der Hörer zu ſtärken Es muß eine Sorge
unſerer Kirche ein bekenntnistreue Theologen wenn möglich für
in Rudolſtadt zu haltende populär wiſſenſchaftliche Vorträge zu
gewinnen Für die geiſtige Nahrung der Lehrerſchaft Lan
des ſorgt die ausgeſprochen kirchen feindliche Lehrer
eitung für Thüringen und Mitteldeutſchland

eine von kirchlicher Seite ausgehende Einwirkung auf dieſes
latt nicht möglich dann muß für eine andere Fachzeitung eifrig

Propaganda getrieben werden

Auf dieſe Herausforderung antwortet nun der liberale
Landtagsabg Lehrer Polze Weimar in der von ihm
e äe ebenen Lehrerzeitung in der er die Anklagen von
einem Standpunkte aus öffentlich als unwahr t net

Er ſchließt mit den Worten Einen orthodoxen Geiſtlichen
will und kann ich nicht bekehren und darum ſtreite ich mich
mit Jhnen Herr Pfarrer weder vor Gericht noch in der
Lehrerzeitung herum

Der Organiſations Anwalt
Man ſchreibt uns

Deutlich laſſen ſich jetzt die Anſätze zu einer neuen
ſelbſtändigen Berufsart erkennen die vielleicht beſtimmt iſt
im wirtſcha F ich en Leben 797 eine nicht unweſent
liche Rolle zu ſpielen Die Gründung und Einrich
tung großer Betriebe erfordert unter den heutigen kom
plizierten Verhältniſſen eine beſondere Schulung und ſpe
zielle Vorbereitung die der Gründer der im übrigen ein

Kaufmann ſein kann eben nicht beſitzt Hier

tritt r auf den Plan Erl be ber Autgeſtaltung t VBerkeh
eit bei der Ausgeſtaltung un erunſchaftlichen Beiricben jeder Art ausüben i

ie eine unparteiiſche beratende Tätig
von wirt

erhaupt will

er dem eigentlichen Betriebsleiter in allen Fällen
Seite ſtehen denen dieſer ſich nicht ganz fuht

Das Weltpennyporto

S Unſer Berliner Vertreter hört im Ramte deß die Reichsregierung ſich zur o
des Weltpennyportos durchaus zurächaltend verhält Die Erfahrungen die man in En n
und in den Vereinigten Staaten von Nordamerika mit d nd
Pennyporto gemacht hat ſind nicht ſehr verlockend ie a
wartete Zunahme des VBriefverkehrs zwiſchen dieſen beiden
Staaten die den durch Einführung des niedrigen Porte
entſtandenen Ausfall in den Einnahmen decken ſollte
ausgeblieben England und Amerika werden
empfindliches Defizit zu verzeichnen haben

daher ei

noch ungünſtiger da es im Verkehr mit England und den

müßte Die deutſche Regierung wartet daher ab bis noc
andere Staaten Sonderabkommen wegen Einführung des
Pennyportos geſchloſſen haben werden Von den erzielten

rung zu dieſer Frage abhängen

Allgemeine Mitteilungen
Gegen eine Reichs Gas und E lektrizitätz

ſteuer hat ſich am Dienstag einſtimmig eine Verſammlung de
Bürgermeiſter des Großherzogtums Heſſen zu Mainz aus

geſprochen eDem freiſinnigen Ab g Roſenow wurden am Donners
tag als an ſeinem ſechzigſten Geburtstage Ehrungen

vielfacher Art zu teil ßDer gothaiſche Landtag beanſtandete die Wahlen
der Abgeordneten Bock und Bürgermeiſter Rötter Ohrdruf wegen
Unregelmäßigkeiten

d

Ausland
Die oberſte Heerführung in Frankreich

Daß heute mehr denn je der Wert einer Armee zun
größten Teil durch die Qualität ihrer Führung he
ſtimmt wird t kaum einem Zweifel Die oberſte
Heerführung in Frankreich macht V Witzleben in der
Neuen Revue zum Gegenſtand von intereſſanten Ausfüh

rungen aus denen folgendes hervorgehoben ſei
Feld marſchall Moltke hat nach dem deutſch franzö

ſiſchem Kriege einmal im Reichstag geſagt Der nächſte Kampf
wird ein Krieg ſein in welchem die ſtrategiſche Kunſt der oberſten
Leitung den größten Einfluß haben wird Unſere Stärke
liegt in der Leitung in dem Oberkommando mit einem Weott
in unſerem Generalſtab Dieſe Stärke Frankreich mag unz
darum beneiden es beſitzt ſie nicht Die franzöſiſche Armee hat
im Kriegsfall auch heute noch keinen Höchſtkommandierenden
nach unſerm Begriffe Es kann im entſcheidenden Augenblic
jeder General des oberſten Kriegsrates dazu auserſehen werden
Der oberſte Kriegsrat iſt ja gegenwärtig das Ein und Alles
um das ſich die Hoffnungen ganz Frankreichs für den Fall eines
Krieges kriſtalliſieren Es ſtellt eine Einrichtung dar die eigen
artig in ihrem Weſen und ihrer Bedeutung iſt und ſchon oftmals
im Vordergrunde der Diskuſſion geſtanden hat Hauptſächlich
handelt es ſich gegenwArtig wieder um die Frage ob die Mit
glieder dieſes Rates neben ihren Amtsfunktionen auch noch die
Stellung eines kommandierenden Generals oder eines Gouverneuts
von Paris und Lyon bekleiden oder ob ſie lediglich zur Ver
fügung des Kriegsminiſters in Paris bleiben ſollen

Der Standpunkt den der jetzige Kriegsminiſter General
Picquart einnimmt läßt jedoch erkennen daß er ſehr
zum Wohle des Ganzen unter den zukünftigen Armee
führern auch Generale haben will die neben ihrem Amte
im oberſten Kriegsrate ein aktives Truppenkom
mando führen Freilich ſind nicht alle Armeekreiſe mitdieſem jüngſten Entſcheid des Miniſters zufrieden und in der

Preſſe verlautet daß es dieſerhalb zu neuen Auseinander
ſetzungen im Parlamente kommen werde

Das Problem der Arbeitsloſigkeit im engliſchen Unterhauſe
Wie uns aus London berichtet wird führte Premier

miniſter Asquith in der geſtrigen Sitzung des Unterhauſes
in längerer Rede mit bezug auf das Problem der Arbeits
loſigkeit aus er wolle den legislativen Vorſchlägen
welche die Regierung zu Beginn der nächſten Seſſion hin
ſichtlich der dauernden Urſachen der Arbeitsloſigkeit zu
machen beabſichtige nicht vorgreiſen Augenblicklich habe ſie
es nur mit denjenigen Notſtandsfragen p tun die ein ſo
fortiges Einſchreiten erheiſchen Die Regierung iſt nicht ge
neigt die Lage weniger ernſt darzuſtellen als ſie in Wirk
lichkeit ſei Obgleich Anzeichen dafür vorhanden ſind daß
die Not nur von kurzer Dauer ſein werde ſei es dennoch
nicht zweifelhaft daß im Winter zahlreiche Perſonen bei
derlei Geſchlechts keine Arbeit erhalten würden Es ſei
et des Parlaments ihnen etwas mehr zukommen zu
aſſen als bloßes Mitgefühl Asquith zählte alsdann eine

Reihe von Maßnahmen auf welche die Regierung und
die Ortsbehörden zur Steuerung der Not getroffen
hätten ſo die Vereitſtellung größerer Mittel für notleidende
Bezirke und die Beſchleunigung der Schiffsbauten

Rußlands Gefechtstüchtigkeit zur See
D Aus Petersburg wird uns gemeldet Gegen

wärtig prüft eine beſondere Sachverſtändigenkommiſſion des
Marinereſſorts die neu erbauten ruſſiſchen Kriegsſchiffe
Hierbei ergab die Unterſuchung auf die Gefechtstüchtigkeit
des auf der berühmten engliſchen Werft von Vickers u Co
kürzlich fertiggeſtellten Kreuzers Riurik ein recht kläg
liches Reſultat Der Hauptfehler des Rjurik beſteht darin
daß ſämtliche 12 Großgeſchütze die ſo furchtbar drohend aus
ihren Türmen blicken für den Krieg vollſtändig untüchtig
für den Kreuzer um ſo gefährlicher ſind Bei dem Probe
ſchießen haben ſich alle ſechs Artillerietürme in denen vier
zehnzöllige und acht achtzöllige Geſchütze aufgeſtellt ſind der
art geſenkt daß das Schießen eingeſtellt werden mußte Jn
e entbehrt der Rjurik bis zur Befeſtigung des
undaments auf dem die Geſchütze ruhen jeder Gefechts

üchtigkeit und beſitzt nur die Bedeutung einer gewöhnlichen
Dampfbarkaſſe Die Vertreter der Firma Vickers beſchul
digen wegen der Defekte das ruſſiſche marinetechniſche Ko
mitee das mangelhafte Zeichnungen hätte Das
Marineminiſterium iſt nderer Meinung Bis voredoch akurzer Zeit bezeichnete e warkereinkerleg die Firmo

e iſt
liches Deſizit zu verzeichnen In Deutſchlant

liegen die Verhältniſſe für die Einführung des Pennyport o

Vereinigten Staaten vielfach die franzöſiſche Poſtverwal un
in Anſpruch nimmt und daher Tranſitgebühren bezahle

Reſultaten wird die weitere Stellung der deutſchen ſerthe
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tadelloſen Erbauer von Kriegsſchiffene c her Rjurik als eines der vollkommenſten
und er t erkennt es daß der Rjurik bedeutend ſchwäSchiffe die Kreuzer desſelben Typs anderer Nationen iſt

ſchweigen von den Kreuzern die die Firma gleich
gar für die japaniſche Flotte geliefert hat

e

Provinzial Nachrichten
Jn Zahlungsſchwierigkeiten

Bismark Altmark 22 Okt Der plötzliche Tod des
kiers Wolf wird hier viel beſprochen Wahrſcheinlich kommt

Ban m Konkurs Es ſollen allerdings Schritte in die Wege ge
e werden um einen Konkurs des Bankhauſes zu vermeiden
le Der verſchwundene Bankier Geitel wird wohl

g in Stendal eingebracht werden Geſtern abend iſt ein Fern
geſpräch aufgefangen worden das er nach Stendal hin führte und
dadurch wurde ſein Aufenthaltsort Berlin bekannt Geitel war
treug und quer gefahren um ſeine Spur zu verwiſchen Jm
Publikum hört man vielfach das Gerücht verbreitet daß der
Feitelſche Zuſammenbruch mit dem Fall Meyer zuſammenhänge
und zwar ſo daß Geitel mit Meyer in Verbindung geſtanden
und durch ihn ins Verhängnis gezogen worden ſei Das entſpricht
nicht den Tatſachen Geitel hat ganz für ſich allein gearbeitet Mit
dem Geitelſchen Bankgeſchäft ſtand es ſchon ſeit einiger Zeit faul
ſonſt wäre Geitels Abreiſe nicht aufgefallen und nicht ſofort nach
ſeinem Verbleib geforſcht worden Er hat in letzter Zeit ver
ſchiedene Anſprüche die an ihn von ſeinen Kunden geſtellt worden
waren nicht befriedigen können Wie hoch ſich ſeine Unterbilanz
beläuft ſteht noch nicht feſt

Die Kundſchaft Meyers des durch Selbſtmord geendeten
Bankiers und Jnhabers der Bankfirma S Adler in Stendal über
deſſen Vermögen nunmehr der Konkurs verhängt iſt erſtreckt ſich
auf alle Bevölkerungsſchichten Namentlich Einzahlungen auf die
4proz preuß Konſols an die Seehandlung abzuführen hat Meyer
unterlaſſen Neben den Depot Unterſchlagungen und Vertrauens
hrüchen iſt Meyer ſeit Jahren betrügeriſch und
ſchwindel haft zu Werke gegangen insbeſondere bei weniger
erfahrenen Perſonen Dieſe hat er mitunter zu Fuß und per Rad
aufgeſucht und ihnen allerlei vorgeredet um die Papiere in die
Hände zu bekommen ſie müßten umgeſchrieben auch umge
druckt werden oder ſie ſeien ausgeloſt worden und müßten ein
geſandt werden Teilweiſe drängte er auch mehrfach zum Verkauf
damit die Jnhaber keine Verluſte erleiden ſollten Hatte er die
Papiere erlangt dann hat er ſie verkauft oder für ſich verpfändet
Wollte jemand aber ſeine Werte wieder haben dann pflegte Meyer
zu ſagen die Papiere ſeien noch nicht eingegangen oder er hätte
nicht die richtigen bekemmen und wolle nach Berlin zur Bank
fahren um daſelbſt energiſch vorſtellig zu werden Man ſagt jetzt
daß Meyer bereits ſeit 20 Johren mit Unterbilanz
wirtſchaftete Um die Zeit war der große Preisſturz ver
ſchiedener ausländiſcher Staatspapiere mit hohen Zinſen wie
argentiniſcher portugieſiſcher griechiſcher uſw Hierbei ſoll Meyer
ſchon erhebliche Verluſte erlitten haben Bis auf dieſe Zeit
dürften ſeine Verfehlungen zurückzuführen ſein Hinzugekommen
iſt dann im vorigen Jahre ein Verluſt von etwa 137 000 Mark bei
einer Berliner Lederfirma mit der Meyer in Verbindung ſtand
Seine Verbindlichkeiten betragen über 500 000 Mark die Gläubiger
haben 1 bis 2 Proz zu erhoffen

Der Frauenmörder Koch
s Apolda 22 Okt Der Frauenmörder Koch der jetzt im hie

ſigen Gefängnis ſitzt kommt nächſtens zur Aburteilung Er hat
nur zwei Mordtaten eingeſtanden und zwar daß er am 15 April
ſeine dritte Frau und früher die Gefindevermieterin Zeiße er

el Frau Zeiße wurde in Oberndorf ermordet und auch zer
tückelt

Daß Koch eine ganze Anzahl Morde begangen haben kann iſt
wahrſcheinlich aber die Beweisführung hierfür ſchwer Man hat
alles getan um ſo viel wie nur irgend möglich Aufklärung in die
Morde zu bringen Sehr in Verdacht ſteht Koch mit daß er die
60jährige Handelsfrau Schmidt aus Neuſtadt am Rennſteig er
mordete Frau Schmidt wurde auch zerſtückelt und ihre Leichen
teile in die Jlm geworfen

Koch der jetzt 64 Jahre alt iſt ſoll Pächter von Weideland
an der Jlm geweſen ſein Die Verhandlung gegen ihn findet am
Dienstag vor dem Schwurgericht Rudolſtadt ſtatt

Dölan 22 Okt Beihilfe zum Kirchenbau Aus
zeich nun Da die alte Kirche nur etwa 130 Sitzplätze aufweiſt
die Einwohnerzahl aber beſtändig wächſt ſoll ſpäter an der Kirch
ſtraße zwiſchen Alt und Neu Dölau eine neue Kirche erbaut
werden Die diesjährige Provinzialfynode gewährte zum Bau
fonds des Neubaues einer Kirche hier 3000 Mark Dem emeri
tierten Paſtor Flügel hier bisher in Wansleben a See wurde
der Rote Adlerorden 4 Kl verliehen

Keuſchberg Porbitz 22 Okt Der Bau der
Gasanſtalt ſowie die Arbeiten der Rohrlegung ſind von
dem beſonders un Wetter der letzen en ſo ge
ördert worden daß das Unternehmen beſtimmt an dem da
r vorgeſehenen Tage 1 Dezember fertig und in Be
eb geſtellt werden kann

Oebisfelde 22 Oktober Begnadigung Der
Büchſenmacher Schmidt früher hier wohnhaft war vom Land
gericht Stendal im März wegen Pfandbruchs zu einem Monat
Gefängnis verurteilt worden Auf ſein Gnadengeſuch ging ihm
dieſer Tage Beſcheid zu daß der Kaiſer die Gefängnisſtrafe in
eine Geldſtrafe umgewandelt habe

ererrg 22 Okt Die Sammlungfürden
nationalen Luftſchif d e Beleg hat in denStadt und S des Kreiſes Delitzſch die Summe
von 4774,06 Mark ergeben Von dieſem Betrage der an die
Allgemeine Rentenanſtalt in Stuttgart abgeliefert wurde
hat die Stadt Eilenburg rund 1800 Mark aufgebracht

7 Scharlibbe Altmark 22 Okt Gattenmör
derin Verhaftet wurde am Mittwoch morgen Frau
Gaſtwirt Neumann in Scharlibbe nach einer Ver
nehmung durch den Staatsanwalt Sie wurde nach Stendal
eingeliefert Frau Neumann iſt der Teilnahme an der
Ermordung ihres Mannes verdächtig Der Ehemann wurde
wie mitgeteilt unlängſt nach einem ehelichen Zwiſt er
droſſelt aufgefunden der Bruder der Frau erhängte ſich als
die Unterſuchungskommiſſion kam

Jena 22 Okt Ein Schreiber ohne Arme Durch
den Magiſtrat in Pößneck wird für einen 16jährigen Jungen der
beider Hände durch einen Unglücksfall beraubt durch Ausbildung
im Marienſtift zu Arnſtadt mit Hilfe künſtlicher Hände eine der
artige Fertigkeit im Schreiben Stenographie und Schreibmaſchine

Syſtem Adler erlangt hat daß er manchen zweihändigen Schrei
ber an Fertigkeit übertrifft bei beſcheidenen Lohnanſprüchen eine
Stelle als Schreiber in Bureau odes Kontor geſucht Kann der
Magiſtrat von Pößneck den jungen Mann nicht bei ſich unterbrin
gen Das müßte in einer ſolchen Verwaltung doch wohl gehen

S Saalfeld 21 Okt Ein Papier Fabrikant
Geſtern wurde ein Fechtbruder von einem Polizeiſergeanten beim
Betteln betroffen und alsbald arretiert Jn der Nähe der Ros
maringaffe ergriff der Siſtierte die Flucht wurde aber in der
Lindenſtraße ſchon wieder eingeholt und nun zur Wache gebracht
Bei ſeiner Feſtnahme hat er wie ſich ſpäter herausſtellte einen
falſchen Namen angegeben ſich auch mit falſchen Papieren legi
timieren wollen Eine Viſitation förderte eine Anzahl falſcher
Arbeitsbücher zutage ſowie auch einen falſchen Amtsſtempel des
Bürgermeiſteramt Steißlingen Jn dem Verhafteten hat man

es jedenfalls mit dem Jnhaber einer flottgehenden Papier
Fabrik zu tun Der Mann der ſich Guſtav Braunſchmidt aus
Werdau nannte in Wahrheit Georg Bräcklein aus Wüſteghorn iſt
wurde dem Amtsgericht zugeführt

Hannover 22 Okt Ein ſchneidiger Gemeinde
vorſteher Jn einem Dorfe in unſerer Provinz hängt
in dem Gemeinde Aushängekaſten ein Schriftſtück folgenden
Jnhalts Da jetzt die Zeit der Hausſchlachterei beginnt
mache ich bekannt daß jeder der den Hausſchlachter in die
Woche zuerſt benutzt ihm eine Jnvalidenmarke kleben muß
Wer ihm keine klebt verfällt in Strafe ferner muß das
Schwein unterſucht werden ob es Trichin hat Bei wem
Trichin gefunden werden muß nach der Pudrettenanſtalt
geſchafft werden Der Genus iſt ſchädlich der Verkauf von
ein Fleiſch oder die Nutzentziehung wird beſtraft auch
arf das Fleiſch nicht verſchenkt Genoſſen werden Der Ge

meindevorſteher

Kunst und Wissenschaft

Die Mathematik des Tanzes
Der Tanz iſt nicht nur eine Kunſt er iſt auch eine Wiſſenſchaft

Strenge Geſetze regeln ſeine Form und ſeinen Takt und es gibt
keinen ſchwereren Verſtoß gegen die Weisheit der Choreographie
als einen zu ſchnellen oder zu langſamen Rhythmus anzuwenden
Ein ernſthafter und weifer Viener der Terpſichore der franzöſiſche
Tanzlehrer Lefort hat dieſe Mathematik des Tanzes in ein
Syſtem gebracht Nach ſeiner Meinung liegt der wichtigſte
Weſenszug eines jeden Tanzes in dem genaueſten Jnnehalten der
beſtimmten Zeitmaße Mit Hilfe eines Metronoms hat er die
genaue Rhythmik eines jeden Tanzes exgakt feſtgeſtellt und aus
dieſer Statiſtik ergibt ſich daß der Boſton 144 Einheiten hat die
Mazurka 138 der Walzer 192 die Polka 116 Schottiſch 132
Schlittſchuhläufer 104 Tweſtep 100 und der neueſte Tanz die
Welle 126 Einheiten Dieſe durch das Metronom beſtimmte
Rhythmik muß genau innegehalten werden wenn man den ſtren
gen Anforderungen der Tanzwiſſenſchaft genügen will dann wird
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der jetzt allzu gering eingeſchätzte Wert des Tanzes wieder in ſeineren Bedeutung erkannt werden Lefort hat bereits früher eine

ſtatiſtiſche Studie über den Einfluß des Tanzes auf das Heiraten
veröffentlicht und nachgewieſen daß die Vereinigung der Herzen
in ſehr engem Zuſammenhang mit der Vereinigung der Arme beim
Tanzen ſteht Jn ſeiner neuen gewichtigen Abhandlung über den
Tanz in ſeinen Beziehungen zur Körpererziehung und Haltung
betrachtet kommt er zu anderen nicht minder ſchwerwiegenden
Reſultaten Der Tanz iſt keine ſo flüchtige und ſpieleriſche Be
ſchäftigung wie man denkt Wohl ſehen die meiſten Menſchen in
ihm nur ein angenehmes Vergnügen ja ſogar nur ein kindliches
Spiel aber das iſt ein ſchwerer Jrrtum Jſt das Lachen nach
Rabelais Wort der eigenſte Beſitz des Menſchen ſo iſt der Tanz
der Erzieher dazu Wieviel Neuraſtheniker habe ich ſchon durch
den Tanz d geſehen Unzähligel So iſt der Tanz nicht nur
eine Kunſt und eine Wiſſenſchaft ſondern nach Lefort auch ein
wichtiges mediziniſches Heilmittel

Hochſchulnachrichten
Prof Streitberg in München hat einen Ruf an die neu

begründete Profeſſurfürindogermaniſche Sprachen
in München angenommen Zum ord Honorarprofeſſor für
allgemeine Zoologie an der Techniſchen Hochſchule zu Dresden
iſt der Direktor des kgl zoologiſchen und anthropologiſch ethno
graphiſchen Muſeums daſelbſt Prof Dr Arnold Jacobi ernannt
worden Der ord Prof der vergleichenden Sprachwiſſenſchaft
J in Freiburg i Dr Rudolf Thurneyſen hat einen Ruf
nach München abgelehnt An der Handelshochſchule
Berlin findet nach einer Bekanntmachung des Rektors die
letzte diesmalige Jmmatrikulation am 31 Oktober ſtatt Für
ſolche Vorleſungen die bereits vorher beginnen wird den Stu
dierenden die ſich zur Jmmatrikulation gemeldet haben die vor
läufige Hörerlaubnis erteilt Nach dem genannten Tage können
Jmmatrikulationen nur aus beſonderen Gründen erfolgen

Ecce homo Eine Erzählung aus Jeſu Chriſti Tagen von
Guſtav Adolf Müller von der wir unſeren Leſern in der
Unterhaltungsbeilage der heutigen Morgennummer eine Text
probe boten iſt zum Preiſe von 4,50 Mk in Leinenband 6 Mk
ſoeben im Verlage von C F Amelang in Leipig erſchienen
Vgl auch Jnſerat in dieſer Nummer

Die Ausſtellung München 1908 die ſoeben geſchloſſen wurde
hat ein fehr günſtiges Ergebnis zu verzeichnen Außer
dem zu erwartenden Ueberſchuß von 400 000 Mark kommt noch ein
Betrag von etwa 600 000 Mark der durch die Ausſtellung mittel
bar ſo z B durch eine Mehrernnahme der ſtädtiſchen Straßen
bahn von reichlich 300 000 Mark der Stadtgemeinde München
zugefloſſen iſt Der ſtärkſte Beſuchertag war der Schlußſonntag
Er erreichte die Ziffer von 66 440 Beſuchern Die nächſt beſten
waren der 9 September mit 65 542 und der 19 Juli mit 64 785
Perſonen Die Geſamtzahl der Beſucher beläuft ſich auf nahezu
drei Millionen nämlich genau beziffert auf 2 935 254 d i
390 000 mehr als die Beſucherzahl der Nürnberger Ausſtellung von
1906 war Der Bierkonfum erreichte eine Höhe von 8600 Hekto
litern alſo im Durchſchnitt 60 Hektoliter pro Tag

Preisausſchreiben Jn dem Organ für die Jntereſſen der
bildenden Künſtler Die rkſtatt der Kunſt iſt über ein Preis
ausſchreiben für ein Denkmal des philippiniſchen Dichters Joſé
Rizel in Manila berichtet und mitgeteilt daß die deutſchen
Teilnehmer an dem Wettbewerb heute nach 38 Jahren noch kein
Wort über ihre eingelteferten Arbeiten gehört hätten und daß
die Regierung Mitſchuld an dem Hereinfall der Künſtler trage
da ſie die Teilnahme an dem Wettbewerb beſonders empfohlen
habe Von zuſtändiger Seite erfährt die Frankf Ztg daß
die Mitteilungen der genannten Zeitſchrift unrichtig ſind den
beiden deutſchen Bewerbern iſt Ende Januar durch den kaiſerl
Konſul in Manila mitgeteilt worden daß ihnen ein Preis nicht
zuerkannt worden iſt

Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil tie Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Wöonn der Herdstwind über die Stoppoln braust
muß man beſonders vorſichtig ſein denn man hat einen
Katarrh weg eh man s ſich verſieht Da muß man denn
immer gleich Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen zur
and haben damit ſo ein Katarrh auch gleich im Anfang

equem und ohne Berufsſtörung bekämpft werden kann
Fays ächte Sodener haben ihrer prompten Wirkung wegen

einen Weltruf und ſie ſind heute für ungezählte TauſendeS ſchon ganz unentbehrlich Der Preis iſt niedrig 85 Pfennig
S die Schachtel und ſind dieſelben in jeder Apotheke Drogerie

oder Mineralwaſſerhandlung zu haben Achten Sie bitte
daß Sie keine Nachahmung erhalten
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Winter Paletots
Hervorragende Neuheiten in modernen glatten gemusterten und

Diagonaſ Stoffen Ausgezelohnete Passform Beste innen
ausstattung Von 15 bis 900 Mk

Winter Ulster
Mit angewebtemin den neuesten Fantasiestoffon Glockenform

Futter und Plaidfutter

Winter Joppen
Mi Poelzfancy Lama u Poelzfutter

Von 75 Mk an
Haltbaro Lodenstoffe

S Weiss Halle a S
brösstes Speiarbechänshaus der Provinz Sahsen für feine Herren I Anaden MHoden

und schwarz woiss

TJackett Anzüge
J

I Grösste Auswahl In dunkelgemusterten bräunlichen grünlichen

Schwarze Anzüge
gestreiften Stoffen Tadelloser Sitz

Gehrocok Rock
Ausgeprobte Qualſtöten

baaoden Pelerinen

Smoking Frack Anzüge

Sanatorium von Zimmermannsche Stiftung Chemnitz
Diät milde Wasserkur elektrische und Lichtbehandlung seelischeBeeinflussung Zanderinstitut Röntgenbestrahl Arsonvalisation
heizbareWinterlaftbäder behagliche Zimmereinriehtung Behandlung
aller heibarer Kranken ausgenommen ansteckende un Geisteskranke

Chefarzt Dr Loebellheles h
Direktion E M Mauthnor
Sonnabend Zum 10 Male

Frl Joſette meine Frau
Hotel Stadt Dresden
Wartiuſtr 10 Ob Leipzigerſtr
Guter bürgerl Mittagstiseh
Abonnem 0,75 u 1 Mk

Gleichzeiti
Saal zur
u Vereinsfeſtlichkeiten 183

Neuer Beſitzer W Fischer

Die Volksküchen

IIlustrierte Prospekte frei

e n enGertrud Pankow Maybauer
Lieder u Oratoriensängerin staatlich gepr Govangietderin

erteilt Unterricht Gr Steinstr 9 IIITanz Unterricht im Wintergarten
Beginn den 27 Oktober er abends S Uhr Se 7

meldungen erbeten Meckelſtraße 13 ITanzlehrer Otto Kühn

F C Siebert Handschuhfabrik
Ontere Leipzigerstr 9 wenn der Ulxichskirche gegr 1853

D in Leder Seide Zwirn u Wolle
Wohltätigkeits Konzert

empfehle ich meinen

befinden ſich J Brunoswarte 31zum Beſten des Frauen Vereins für Armen und ſt ſich Rathansſtr 16
Krankenpflege zu Halle Giebichenſtein anze Portion zu 3 Pfennig

v yalbeam Freitag den 23 Oktober abends 3 Uhr Ngrten zu ganzen und halben
im großen Saale der Saalschlossbrauerei T welche an beliebigen

unter gütiger W jtwirkung von Frau Paſtor Riedel Frau Dr Wll Tagen in beiden Küchen verwhelmm e Praffeſſor Winfernitz und Frl Hertha Géènzmer ſowie werden Lönnen ſind ſt haben
des Herrn Organiſt Henkel Paſtor Riedel Oberregierungsrat bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt

ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes v
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

Empfehle vorzüglichen
Privat Mittagtiſch
Abendtiſch von 6 UhrFranz Schauseil Albrechtſtr 43 I

Seherlinger und Konſervatoriſt Witek
Kömpoſitionen für Violine von Rob Schumann F Rieß und

Ambroſio für Klavier von S Schubert Klaviertrio moll pon
delsſohn u Duette Quartette von Rob Franz Brahms

chardt Löwe E Frank
Konzertflügel C Bechstein aus dem Magazin der Hofmuſikalien

handlung von Reinhold KechBilletts a 50 Pfg zu haben in der Hofmuſikalienhandlung von
H Hothan Gr Ulxichſtr 38 und Reinhold Koch Alte Promenade 1 aſowie bei A Reichardt Burgſtr 60 und an der Kaſſe 18132 früher Kronprinzenſtr 34

7 ſ w taumenmus Zrutto 10 Pfd 327Rosengarten n derer
g u rot un mbeerKirmes Sounktag und Rontag Huterabe re eher

Gemiſchte Marmelade
1 Pfd Doſe 60 loſe a Pfd 40
Rhein Apfelkraut a Pfd 60

offeriert 18112
Frei Konzert

s G ichbeheers Rizzibräu A Trautwein e e
Aunutomaten Gar LebGänse Enten

10 ſchlachtr 8 Pfd ſchwere Gäuſe
32 Mk 18 fette große Enten 28Mk
Streus andl Dzieditz Schleſ

Sonnabend Karoffelpuffer a Paar mit Kompott 25 Pfg
Alle Tage Rebhuhn mit Weinkr 25 Mk V raten 1 Mk
Gänfebraten 75 Pfg Eisbein 70 Pfg 40 Pfg uſw
Mittagstiseh im Abon 60 u 100 Pfg Siphon Versand

Zwerigverein

der deutſchen Futherſtiftung für Halle und den Saalkreis
Die Generalverſammlung des Vereins findet nicht am 23 d

ſondern am 30 d Mts nachmittags 4 Uhr ſtatt
Der Vorſitzende

Meyer
Univerſitäts Kurator Geh Regierungsrat

ltb ELocken hat
v nicht aufgehen er l

zielen Sie unr mit
Dr Kuhn s

Lockenerzeuger
60 80

I PomadeSodnin Man ver
lange nur Sadulin echt
von Frunz Kuhn Krouen
arf Nürnberg ieröwen Apoth am Markt

n LeipzStr 91 0 Balin jun
Hirſchdrog Leipz Str 63C Junge Nuchtf SchwauenDrog Leipzigerſtr S

Frtur Kranſte a Gesunde geeignet für alle ILiege 2 Sitz
novel insbesondere f Chalselongue Hängematte

Spfa Cehn od fahrsfunl Strgnäſorb Cisenbahn
abtfeil etc Aut dem Tische als Staffelei Zusammen
2 44 cm lang 6 em breit Unontvehrileh in

enhsusern u Sansteorign m exuren Preis

x r Aussta m dazunägri ers nur g Nachn od Voreinsend dee Fetrat n Porti Fur S

Ausld n W d Betrages r ſKostenlos We e Eduard Kein Chemni 2

bhaltung v vochse e

h für Herren Jünglinge und Knaben in halbschweren Loden
und Winterloden

r w W e eFennen zu Leipzig
Sonntag don 25 Oktober nachmittags 2 Uhr

7 Rennen Wworunter Grosses Leipziger
Jagdrennen 8500 Mark

und nachm von 6 Uhr
Leipz Rennklubs Hainstr 7

Jagd Rennen um den Ehrenpreis Sſ Majestät d Königs

Wettaufträge für den Totalisator zu Leipzig werden am 23 u 24 Okt vorm von 10 12
am Renntage nur vorm von 10 12 Uhr im Sekretariat desentgegengenommen Aindesteinsatz 5 6 Sieg 10 A6 Platz

Stadt Theater
Sonunabeud den 24 Okt

42 Vorſt i Ab Umt gültig 2 V
Thalea Bronkema,

Schauſpiel in 3 Akt v J Wiegand
Perſonen

Ocko Bronkema S von Fries
land Theo RavenThaleag ſ Gattin S Kornow

See M Schlomkautta Freiin von
Torlona Ellis Gondy

Ubbo v Juiſt See
herr der Fürſtin Ernſt Gode

ſ Sohn Ernſt Alvesiebrand Jönkenganger Herr v
Helgoland K Scholling

W rur Walter Johnonio Alb FriedrichHauptleute
Jmel von Borkum

Frieſenprieſter Adalbert Lentz
Fimme Blickſlager Kumpan des

Fürſten Emil LübbenHerzog Karl v Schwaben kaiſerl
Geſandter Leon Weill

Der römiſche Legat Walter Sieg
Der Hamburger
Geſandte Fr DernDer Speierſche Ge
ſandte Ferd AmbergThammo alter
Soldat Ernſt PündterEin Träger P Jungk

M Brandow
Zweite Frau L Walter Hörig
Anfang 7 Uhr Ende vor 10 Uhr

Nach Schluß der Vorſtellung
Grkriſchung e a R kleinem

ß imVeinhäls n
Aus wärtige Theater

Sonnabend den 24 tober
Altenburg Hoftheater Geſchloſſen
Coburg Hoftheater Geſchloſſen
Erfurt Stadttheater Die Braut

von Meſſina
Leipzig Neues Theater Das
Feſt auf Solhaug Altes

heater Die Dollarprinzeſſin
Magdeburg Stadttheater Der

Raub der Sabinerinnen
Robert FranzSingakademie

Sonnabend 6 Uhr Uebung für
Damen im Volksſchulſaal Mozart
Requlem

nmeldung n nbei Profeſſor Reubke ernburgerſtr 30 Vorm 10 11 Uhr
außer Sonntags 18312

Jeden Sonnabend
Wrosves Sehlachtetest

B Schmiäücddkt

Erſte Frau

h
Domplatz 5

Walhalla Theater
Jeden Abend 8 Uhr

die Reform Tanzkünstlerin Villany
Vreci Edlawi Verwandlungsschauspieler

sowie das übrige erstklass Spezſfal Programm

Kalseorakio 27 Oktobder abends 8 Ohr

Burmester Konzert
Jüngste Leipriger Kritik

Willy Burmester aber erreicht Höhen
die von himmlischem Abglanz gekrönt
sind Was soll man zuerst rühmen
an diesem Könige der Geiger e

Karten zu 10 10 55 und 05 in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

CWintergartenTäglich Künstler Konzerte von Kavellmeiſter Friediang,

12 3 ubr 78
Granck Hotel Berges

Pinem geschätzten Publikum werden die regelmässig e
statt

findenden Künstler Abend Konzerte
unter bewährter Leitung des Herrn Kapellmeisters Wilh
oOohliger auch nach Schluss der Theater bestens empfohlen
Beginn allabendlich 71 Uhr

Sonntags zum Diner von 3 abends von 7i ab
Von heute abRheingauer raubenmost

J süssPreussischer Hof
Groſzes viertägiges

FPreis Skat Turnierim Gentral Theater in Leipzig
an folgenden vier Fonnta gen

25 Gktober 1908 Novemberſ November Js November
Teilnebmer Karten für Person 3 Mark

De Serienbeginn Puukt 1 3 und ,6 UhrAlles Nähere beſagen unſere Ginladuttgen die auf Wunſch
vom Unterzeichneten koſtenlos zugeſandt werden

re Leipziger skat Verein
Max Conrad 1 VorſitzenderL eins ta Kohlgartenſtraße 173 Fernſprecher 11423
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